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HEUTE IN
LEMWERDER

KINDER

Lemwerder
Ferienbetreuung des Familien-
und Kinderservicebüros Lem-
werder: Begu Lemwerder

MORGEN

VEREINE

Lemwerder
DRK: Gymnastik und Tanz, 14
bis 17 Uhr und 17.30 bis 19 Uhr

KINDER

Lemwerder
Ferienbetreuung des Familien-
und Kinderservicebüros Lem-
werder: Begu Lemwerder

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr
und 13 bis 16.45 Uhr

SONSTIGES

Lemwerder
10 bis 12 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus: „Eine-Welt-Laden“, geöff-
net

c

HEUTE IN
BERNE

KINDER

Berne
Ferienbetreuung von Schulkin-
dern: 7.30 bis 14 Uhr, Familien-
und Kinderservicebüro,
Am Breithof 6

SONSTIGES

Berne
15 bis 17 Uhr, Am Kirchhof 7:
Berner Kleiderkammer; geöffnet

MORGEN

KINDER

Berne
Ferienbetreuung von Schulkin-
dern: 7.30 bis 14 Uhr, Familien-
und Kinderservicebüro,
Am Breithof 6

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof: 13 bis 17 Uhr

c

HEUTE IN
ELSFLETH

VEREINE

Oberhammelwarden
18.30 Uhr, Strand: Elsflether
Turnerbund, Nordic Walking wäh-
rend der Sommerferien

KINDER

Elsfleth
Ferienbetreuung des Familien-
und Kinderservicebüros: 7.30
bis 13 Uhr, Gemeindehaus

HALLENBAD

Elsfleth
Hallenbad: 16 bis 18 Uhr Da-
menbaden (Frauen und Mütter
mit Kindern bis 6 Jahren)

KIRCHEN

Elsfleth
10.30 Uhr, Seniorendomizil an
der Hafenstraße: Gottesdienst

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
Geöffnet von 8.30 bis 17 Uhr:
Tel. 989081, Tourist-Info

c

NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

Berne/Lemwerder:
Alte Apotheke, Blumenthal,
Tel. 0421/601014 und Neue
Apotheke, Lemwerder,
Tel. 0421/67644, sowie Linden-
Apotheke, Ritterhude,
Tel. 04292/1367
Elsfleth:
dienstbereit von 8 bis 20 Uhr:
Anker-Apotheke, Elsfleth, Stein-
straße 25, Tel. 04401/3595;
ab 20 Uhr: Neue Apotheke, Lem-
werder, Stedinger Straße 31,
Tel. 0421/67644

ÄRZTE

Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Ärzte im Großraum Brake
(Bereich Brake/Elsfleth/Ovel-
gönne/Stadland)
Elsfleth/Eckfleth, Ärzte-Not-
dienst außerhalb der Praxen-Öff-
nungszeiten unter über den
Hausarzt

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE LEITSTEL-
LE WESERMARSCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
Tel. 112 oder Tel.
04401/19222

c

FERIENPASS
BERNE

TERMINE FÜR KINDER

Berne
15 bis 18 Uhr, Tennisanlage am
Schulzentrum: Tennis, ab sechs
Jahre; Veranstalter: Berner Ten-
nisverein

MORGEN

TERMINE FÜR KINDER

Berne
13.30 bis 18 Uhr, Bootshaus
Holzbrücke: Kanupolo, ab acht
Jahre; Veranstalter: Kanupolo-
Abteilung des TuS Warfleth

c

FERIENPASS
ELSFLETH

TERMINE FÜR KINDER

Elsfleth
9 bis 18 Uhr, Kanal an der Vier-
haushellmer, Butteldorf: Fahrt
zum Tier- und Freizeitpark Thüle,
für 6- bis 13-Jährige; Veranstal-
ter: Stadt Elsfleth
14 bis 16 Uhr, Ev. Kindergar-
ten:
Wir machen Musik, für 6- bis 10-
Jährige; Veranstalter: Ev. Kinder-
garten;
14 bis 16 Uhr, Ev. Kindergar-
ten:
Wir kochen leckere Sachen
13-Jährige

In 50 Jahren viel im Dorf bewegt
JUBILÄUM Bürgerverein Moorriem feiert runden Geburtstag mit vielen Gästen

In den Grußworten wird
auf das 50-jährige Ver-
einsbestehen zurückge-
blickt. Der gemischte
Chor Bardenfleth/Alten-
huntorf und ein kecker
Bauchredner sorgen für
Unterhaltung

VON EVELYN EISCHEID

ELSFLETH – Wer noch nicht
wusste, was zu feiern war, der
musste am Sonntagmorgen
im Eckflether Kroog nur auf
den Boden schauen: „50 Johr“
aus Kieselsteinen gelegt und
mit den Namen der Vereins-
mitglieder und Menschen, die
ihnen nahe stehen, beschrif-
tet, wiesen auf die Jubiläums-
feier zum 50-jährigen Be-
stehen des Bürgervereins
Moorriem hin.

Den „runden Geburtstag“
feierten die Vereinsmitglieder
und ihre zahlreichen Gäste
zunächst mit einem festlichen
Gottesdienst. Für die Andacht
„an einem außergewöhnli-
chen Ort“ dankte Vereinsvor-
sitzender Wilfried Vahren-
kamp dem Moorriemer Pastor
Hans-Werner Boltjes und Or-
ganist Christian Krause. Vah-
renkamp fasste seine Begrü-
ßungsansprache kurz – und
das aus einem bestimmten
Grund: „Als unser Verein ge-
gründet wurde, war ich noch
ein kleiner Steppke.“

Ein „Mann der ersten Stun-
de“, Vereinsmitglied Gerold
Maas, wusste, wie es anfing
und was in den vergangenen
50 Jahren im Dorf bewegt
wurde. Ein besonderer Gruß

ging an die ehemaligen Vorsit-
zenden, die viel für das Ver-
einsleben bewirkt hatten:
Heinz Metasch und Hans-
Georg von Pape konnten aus
Krankheitsgründen nicht teil-
nehmen.

Wer Geburtstag feiert, der
bekommt auch Geschenke:
Die Geldspenden würden der
Moorriemer Jugendarbeit zu-
gute kommen, versprach Wil-
fried Vahrenkamp.

In die Reihe der Gratulan-
ten reihte sich Horst Kortlang
(FDP) ein. Er ermunterte die
Moorriemer Mitbürger, sich
noch stärker für den Erhalt
von Mode W in Bardenfleth

einzusetzen.
Wer zum Geburtstag lädt,

der muss seinen Gästen auch
auftischen: Zur Mittagszeit
servierte der Verein Mexikani-
sche Bohnensuppe aus der
Gulaschkanone. Ein Gast flüs-
terte: „Immer noch besser
mexikanisch als argenti-
nisch“.

Auch der gemischte Chor
Bardenfleth/Altenhuntorf
hatte die Hymne „Don’t cry
for me, Argentina“ nicht ins
Repertoire genommen, die
Sängerinnen und Sänger hiel-
ten sich lieber gut aufgelegt an
den „Wunderschönen Nor-
den“ – und sie waren sich si-

cher, dass „ok in hunnert Joh-
ren noch de geelen Blomen
blühn.“

Einer, der seinen frechen
Schnabel nicht halten konnte,
brachte die Gäste zur Nach-
mittagszeit zum Lachen. Der
gefiederte „Rocky Fürst von
Raffzahn“, Vater ein adeliger
Adler und Mutter eine Fasa-
nenhenne, brachte seinen
Freund, den Bauchredner
Thommy, mit kecken Sprü-
chen, Kalauern und Witzchen
rund um die Gürtellinie in
manche Verlegenheit.

Nach der Kaffeetafel genos-
sen die Gäste die Songs der
„Drei Tenöre“.

Die jungen Besucher der Jubiläumsfeier konnten sich schminken lassen. BILD: EVELYN EISCHEID

Vordere Platzierungen beim Taiwan-Cup
UNDERWATER DRAGONS Sieg im B-Finale auf ungewohnter 500-Meter-Distanz

BERNE/LR – Die Drachenboot-
Paddler von den Berner Un-
derwater Dragons haben sich
gegen eine starke Konkurrenz
aus ganz Deutschland beim 2.
Hamburger Taiwan-Cup be-
haupten können: Auf der
Kurzstrecke über 250 Meter
konnte die Mannschaft am
Start viele Mannschaften ab-
hängen und schafften es am
Schluss auf einen guten 8.
Platz in der Klasse der Sport-
Mannschaften.

Auf der Langstrecke über-
zeugten die Underwater Dra-
gons durch guten Teamgeist
und Durchhaltevermögen. Im
B-Finale erreichten sie als
Zweite das Ziel, was insgesamt
einen 6. Platz bedeutete. Das
beste Ergebnis erreichte die
Mannschaft dann am 2. Tag
der Veranstaltung: Die unge-

wohnte Distanz von 500 Me-
tern bereitete den Paddlern
nur wenig Schwierigkeiten

und sie konnten das Wochen-
ende mit einem hervorragen-
den Sieg im B-Finale (5. Platz)

beschließen.
Mit neuer Motivation be-

reiten sich die Dragons nun
auf die nächsten Wettkämpfe
vor. Am 10. und 11. Juli geht es
nach Warnemünde, wo unter
anderem die seltene Kurzstre-
cke über 100 Meter gefahren
wird. Am 22. August werden
die Dragons – wie in den Vor-
jahren – als Mit-Veranstalter
auf dem „Huntedrachen-
Cup“ in Oldenburg aktiv sein.
Der Verein lädt Interessierte
herzlich ein, sich den Trend-
sport Drachenboot dort ein-
mal näher anzuschauen. Dies
ist natürlich nach wie vor
auch aktiv oder passiv jeden
Donnerstag ab 18 Uhr in
Wehrderhöhle bei Jürgen
Schierenstedt möglich. Infos
gibt es auch unter
P@ www.underwaterdragons.de

Der Kunstrasenplatz Lemwerder ist fast fertig
BAUARBEITEN Quarzsand aufgetragen – Granulatschicht fehlt – Einweihungsfeier

LEMWERDER/HGE – Die Arbei-
ten auf dem neuen Kunstra-
senplatz im Lemwerderaner
Sportzentrum nähern sich
dem Ende: Nun wurde auf den
frisch verlegten Kunstrasen
eine Schicht Quarzsand auf-
getragen. Der soll den Rasen
durch sein Gewicht zusätzlich
fixieren. Anschließend kommt
noch Granulat oben drauf:
Dann ist der Kunstrasenplatz
endlich fertig. Auch das Klein-
spielfeld ist dann bespielbar.

Die ersten Spielversuche
können also schon bald
unternommen werden. Eine
offizielle Einweihungsfeier
von der Gemeinde Lemwer-
der wird es aber ebenfalls
noch geben.

Der neue Kunstrasenplatz im Sportzentrum der Gemeinde Lemwerder ist fast fertig. Jetzt
wurde Quarzsand aufgetragen. BILD: HARALD GEITH

Mit sich zufrieden waren die Underwater Dragons nach ihrer
Leistung in Hamburg. BILD: VEREIN

Blitzschlag legt
Elektrik im
Wohnhaus lahm
BERNE/WEW – Gegen 21 Uhr
schlug am Sonnabend ein
Blitz in ein Haus in der Ul-
menstraße in Berne ein. „Da-
durch wurde die gesamte
Elektrik lahmgelegt“, berich-
tet Stefan Krings, Ortsbrand-
meister der Ortsfeuerwehr
Berne. Der Sachschaden be-
trägt nach Polizeischätzung
rund 10 000 Euro.

Nachbarn hatten Flammen
an der Giebelwand gesehen
und die Bewohner informiert.
Die Feuerwehren Berne und
Weserdeich wurden alarmiert.
Weil sich ein Tanklöschzug
wegen eines Wachdienstes bei
der Reithalle befand, waren
die Feuerwehrleute umge-
hend am Brandort und hatten
das Feuer schnell gelöscht.
Die anschließende Suche
nach Glutnestern verlief nega-
tiv, so dass der Einsatz nach
etwa einer Stunde beendet
war. Die Wehren waren mit
vier Fahrzeugen und 22
Feuerwehrleuten im Einsatz.
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